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Jungen 18 Bezirksliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Rückrunde

TSV Lauf : TSV Ebermannstadt II 
Freitag, 01.04.2022, 18:00 Uhr

Pürschel bleibt gegen den TSV Ebermannstadt II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Pürschel und Pürschel konnte der TSV Lauf das Heimspiel gegen
den TSV Ebermannstadt II in der Jungen 18 Bezirksliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
Rückrunde mit 8:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, ehe Fabian Pürschel den finalen
Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Pürschel / Tasch beim 3:0 mit
Igel / Felis. Riedel / Pürschel kamen mit der Spielweise von von Lange / Kiehr-Steinke am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte Fabian Pürschel beim
8:11, 11:5, 12:14, 11:7, 11:6 gegen Magnus Felis zu verrichten. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Julian Tasch bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Hannes Igel noch
ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit 1:3 verlor
wenig später Lilly Riedel ihre Partie gegen Emil Kiehr-Steinke. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später
Lisa Pürschel gegen Cosmo von Lange durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Lauf und TSV Ebermannstadt II in die Box.
Nur einen Satz verlor Fabian Pürschel beim 11:9, 11:4, 9:11, 11:9 gegen Hannes Igel und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Julian Tasch
wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Magnus Felis. Mit nur einem Satzverlust ging am
Nachbartisch Lilly Riedel gegen Cosmo von Lange durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Mittlerweile stand es damit 6:3. Nur einen Satz verlor Lisa Pürschel bei ihrem Sieg gegen
Emil Kiehr-Steinke und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lilly Riedel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hannes Igel. Das musste man neidlos
anerkennen. Fabian Pürschel überzeugte im Einzel gegen Cosmo von Lange, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht
werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lauf nun ein Punkteverhältnis von 7:1 auf dem Konto, während der
TSV Ebermannstadt II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV 1848 Erlangen (TSV Lauf) bzw. gegen den SV DJK Eggolsheim (TSV Ebermannstadt
II).

 Statistik:
 TSV Lauf

Doppel: Pürschel / Tasch 1:0, Riedel / Pürschel 1:0 
Einzel: F. Pürschel 3:0, J. Tasch 0:2, L. Riedel 1:2, L. Pürschel 2:0 

 TSV Ebermannstadt II
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Doppel: Igel / Felis 0:1, von Lange / Kiehr-Steinke 0:1 
Einzel: H. Igel 2:1, M. Felis 1:1, C. Lange 0:3, E. Kiehr-Steinke 1:1


